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Train Simulator Manager
 

Tutorial

Das Tutorial enthält einfache Anwendungsbeispiele der grundlegenden Funktionen, zeigt jedoch 
keinesfalls alle Möglichkeiten für die Nutzung des TS Managers. Sie sollten versuchen sich mit 
den einzelnen Funktionen vertraut zu machen, um die Arbeit mit dem TS Manager Ihren 
individuellen Bedürfnissen anpassen zu können. Versuchen Sie dabei herauszufinden wie die 
einzelnen Funktionen ihre Aufgaben erfüllen und versuchen Sie die Arbeitsweise 
nachzuvollziehen. Nur wenn Sie die Funktionen und deren Verwendung verstanden haben, 
werden Sie zukünftig in der Lage sein, den TS Manager optimal für die Verwaltung Ihres TS-
Contents einzusetzen. Dabei spielt nicht nur die Auswahl der einzelnen Module eine große Rolle, 
sondern besonders deren Einsatz in der richtigen Reihenfolge und die Verwendung von 
Optionen, die der jeweiligen Situation entsprechend effizient zum Ziel führen. In den einzelnen 
Beispielen werden anhand von simplen Beispielen die essentiellen Funktionen des TS Managers 
erklärt und nebenbei wertvolle Tipps zu weiteren Verwendungsmöglichkeiten gegeben.

Bedenken Sie bitte, dass die Vorgehensweise in diesem Tutorial nicht bindend ist und lediglich 
für Anfänger einen Anhaltspunkt darstellen soll. Erfahrene Anwender können bestimmte Abläufe 
Ihren eigenen Gegebenheiten anpassen.

Um den TS Manager näher kennen zu lernen, können Sie auch etwas mit den einzelnen Funk-
tionen herumexperimentieren. Sie können mit dem Tool nichts durcheinanderbringen oder gar 
kaputtmachen. Der TS Manager verschiebt lediglich einzelne Verzeichnisse und  alles vom TS-
Content ist entweder im originalen Installationsordner des Train Simulators oder in in einen der 
Verzeichnisse für deaktivierten Content zu finden.
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Menüstruktur des TS Managers

Bevor Sie sich dem eigentlichen Tutorial zuwenden, sollten Sie unbedingt die Menüstruktur des 
TS Managers kennenlernen. Wichtig, es gibt zwei Hauptmenüs - der Assets Manager und der 
Routes Manager, zwischen denen mit der Taste ENTER gewechselt werden kann. Beide Haupt-
menüs haben diverse Untermenüs, die erweiterte Funktionen des jeweiligen Hauptmenüs zu 
Verfügung stellen. Versuchen Sie sich die Menüstruktur einzuprägen, dabei helfen Ihnen die 
unterschiedlichen Farben der einzelnen Content Manager Menüs.

          Menüstruktur des TS Managers

Die beiden Hauptmenüs lassen sich leicht an den zusätzlichen Menüauswahlen auf der rechten 
Seite erkennen, mit denen man zum Beispiel zu den SETTINGS oder dem MAINTENANCE MODE 
gelangt.

Mit der Taste ESCAPE gelangen Sie aus allen Menüs zurück zum übergeordeten Menü.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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Grundprinzip der Verwendung

Mit dem TS Manager kann der TS-Content verwaltet werden, wobei der Benutzer entscheidet 
was verwaltet werden soll. Provider, Produkte, Strecken und Szenarien - alles kann unabhängig 
voneinander gemanagt werden.
Sollen sowohl die Assets als auch die Strecken verwalten werden, so wird empfohlen als erstes 
die Strecken sowie falls gewünscht deren Szenarien auszusortieren und im Anschluss die 
Provider und deren Produkte.

übliche Vorgehensweise um den TS-Content auszusortieren:

1. Strecken aussortieren - nur die gewünschten Strecken aktivieren

2. Szenarien aussortieren - für jede aktivierte Strecke nur die gewünschten Szenarien
aktivieren

3. Assets aussortieren - nur die von den aktivierten Strecken und Szenarien benötigten
Provider/Produkte aktivieren

- eventuell zusätzlich benötigte Assets aktivieren

Letztendlich können Sie bei der Verwendung des Train Simulators von folgenden Vorteilen 
Gebrauch machen:

✔ verkürzte Ladezeiten
✔ Einfrieren/Absturz des TS durch zu viel Content wird vermieden
✔ übersichtliche Auswahl der Strecken und Szenarien im Spiel
✔ Ladezeit des Rollmaterials zum Erstellen von Zugverbänden wird deutlich verkürzt
✔ Einfrieren/Absturz des TS beim Laden des Rollmaterials zum Erstellen von Zugverbänden

 wird vermieden
✔ übersichtliche Liste des Rollmaterials beim Erstellen von Zugverbänden
✔ übersichtliche Provider- und Produktlisten im Editor

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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Auswahl des Assets Manager Modes

Durch die Auswahl des Assets Manager Mode wird bestimmt, ob die einzelnen Provider mit 
allen zugehörigen Produkten zusammen gemanagt werden oder ob jedes Produkt für sich selbst 
verwaltet werden soll.

Vor- und Nachteile der beiden Assets Manager Modes:

simple Mode
+ relativ ressourcenschonend, besonders bei einer großen Anzahl von Assets
+ Assets können einfacher und schneller verwaltet werden
- es können nur alle Produkte eines Providers gemeinsam verwaltet werden
- aussortierte Assets-Listen können am Ende nicht benötigte/gewünschte Produkte enthalten
- Provider können nicht mit zusätzlichen Informationen verknüpft werden
- keine Möglichkeit gefilterte Produktlisten zu erstellen

extended Mode
+ jedes einzelne Produkt kann für sich selbst verwaltet werden
+ aussortierte Assets-Listen enthalten ausschließlich benötigte/gewünschte Produkte
+ Produkte können mit zusätzlichen Informationen verlinkt werden
+ Erstellung von gefilterten Produktlisten mit zusätzlichen Anwendungsmöglichkeiten
- benötigt mehr Ressourcen, besonders der Start des Tools kann mehr Zeit beanspruchen
- größerer Aufwand bei der Verwendung einzelner Funktionen

Zusammenfassend kann man sagen, dass der simple Assets Manager Mode für Anwender 
gedacht ist, die schnell und einfach ohne größeren Aufwand die Assets ausdünnen wollen und 
im Gegenzug in Kauf nehmen, dass eventuell einige nicht benötigte oder gewünschte Produkte 
zusätzlich aktiviert sind.
Der extended Assets Manager Mode hingegen ist etwas für die erfahrenen Nutzer, die bis ins 
kleinste Detail den TS-Content verwaltet möchten und dabei auf zusätzliche Feature wir 
Informationsverlinkung und Verwendung gefilterter Produktlisten großen Wert legen.

Nachfolgend wird der Wechsel des Assets Manager Mode gezeigt.
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Auswahl des Assets Manager Modes

Schritt 1

In einem der beiden Hauptmenüs, also entweder im Assets Manager Menü oder im Routes 
Manager Menü, drücken Sie die Taste F5, um das Settings Menü aufzurufen.

In dem Beispiel auf dem Bild werden die Einstellungen vom Routes Manager aus aufgerufen.
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Schritt 2

Mit der Taste 2 kann nun im Settings Menü der Assets Manager Mode ausgewählt werden. 
Hinter der Menüauswahl steht in eckigen Klammer der momentan gewählte Modus.

ACHTUNG: Sollten Sie zum extended Mode wechseln und seit der letzten Verwendung des 
extended Mode wurden neue Produkte installiert, dann sollte der TS Manager unbedingt neu 
gestartet werden, um die Datenbank zu aktualisieren! Wechseln Sie also zum ersten Mal zum 
extended Mode oder sind Sie sich nicht sicher, ob neue Produkte installiert wurden, dann ist ein 
Neustart des Tools empfehlenswert. Beenden Sie also den TS Manager und starten sie ihn neu.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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Strecken aktivieren/deaktivieren

Schritt 1

Wechseln Sie zum Menüs des Routes Managers und drücken Sie die Taste 2 um alle 
installierten Strecken zu deaktivieren.

Sie können diesen Schritt auslassen, wenn die bereits aktivierten Strecken von Ihnen im Train 
Simulator weiterverwendet werden sollen und Sie lediglich einige weitere hinzufügen wollen.

Manchmal kann es auch Sinn machen, diesen Schritt auszulassen und anschließend die nicht 
gewünschten Strecken zu deaktivieren.

8



Schritt 2

Drücken Sie nun die Taste 7 im Routes Manager Menü.
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Schritt 3

Sie gelangen in die Auswahl der Streckenliste. Wählen Sie hier eine Liste, die die Strecken 
enthält, welche Sie aktivieren oder deaktivieren wollen. Sind Sie sich unsicher, so wird empfohlen 
wie in dem Beispiel auf dem Bild durch Drücken der Taste B die Liste mit allen installierten 
Strecken auszuwählen.
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Schritt 4

Es erscheint eine Auswahl neuer Optionen. Drücken Sie die Taste 9 um die Option "manage 
Routes from chosen List" zu wählen.
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Schritt 5

Sie befinden sich nun in der Streckenlistenauswahl. Bei längeren Listen können Sie mit Bild auf 
und Bild ab zwischen den Seiten blättern.

Wählen Sie die Strecke, die Sie aktivieren oder deaktivieren möchten, indem Sie die Taste mit 
dem Buchstaben drücken, der am Anfang der gewünschten Strecke in Klammern steht.
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Schritt 6

Nun befinden Sie sich in der Streckenverwaltung. Bitte lassen Sie sich von den vielen Informa-
tionen und Optionen nicht verwirren. Im oberen Info-Bereich wird der momentane Status der 
Strecke angezeigt. Mit der Taste ENTER können Sie den Status der Strecke ändern.

Aktivieren oder deaktivieren Sie nun die Strecke durch Drücken der Taste ENTER. Sie können 
den Status der Strecke beliebig oft ändern.
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Schritt 7

Haben Sie den gewünschten Status gewählt, drücken Sie die Taste ESCAPE, um zurück zur  
Streckenlistenauswahl zu gelangen.
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Schritt 8

In der Streckenlistenauswahl wird nun auch der neue Status der Strecke durch die Farbe 
angezeigt. In unserem Beispiel haben wir die Strecke "Munich to Augsburg" aktiviert.
Möchten Sie den Status weiterer Strecken ändern, so wiederholen Sie Schritte 5 bis 7 für jede 
gewünschte Strecke.

Mit der Taste ESCAPE gelangen Sie zurück zum Menü.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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Szenarien aktivieren/deaktivieren

Schritt 1

Aus dem Menü des Routes Managers starten Sie durch Drücken der Taste 8 den Scenario 
Manager.
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Schritt 2

Im Scenario Manager muss zunächst die Strecke ausgewählt werden, von der Sie Szenarien 
aktivieren oder deaktivieren möchten. Wählen Sie dazu den ersten Menüpunkt mit der Taste 1.
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Schritt 3

Anschließend erhalten Sie die Wahl, wie Sie die Strecke selektieren möchten. Wählen Sie mit der 
Taste S die Option "Select Route from a List".
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Schritt 4

In dieser Listenauswahl wählen Sie bitte eine Liste, die die von Ihnen gewünschten Strecken 
enthält. Wenn Sie sich nicht sicher sind, sollten Sie wie in unserem Beispiel die Liste aller 
installierten Strecken mit der Taste B wählen.
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Schritt 5

Sie befinden sich nun in der Streckenlistenauswahl. Bei längeren Listen können Sie mit Bild auf 
und Bild ab zwischen den Seiten blättern.

Wählen Sie die Strecke, die Sie im Scenario Manager selektieren möchten, indem Sie die Taste 
mit dem Buchstaben drücken, der am Anfang der gewünschten Strecke in Klammern steht.
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Schritt 6

Nach der Auswahl der Strecke aus der Liste, befinden Sie sich wieder im Scenario Manager 
Menü, wo Ihnen nun Informationen zur gewählten Strecke angezeigt werden.

Drücken Sie nun die Taste 3 um alle installierten Szenarien der ausgewählten Strecke zu 
deaktivieren.

Sie können diesen Schritt auslassen, wenn die bereits aktivierten Szenarien von Ihnen im Train 
Simulator weiterverwendet werden sollen und Sie lediglich einige weitere hinzufügen wollen.

Manchmal kann es auch Sinn machen, diesen Schritt auszulassen und anschließend die nicht 
gewünschten Szenarien zu deaktivieren.
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Schritt 7

Wählen Sie nun den Eintrag "manage Scenarios of the selected Route" aus dem Scenario 
Manager Menü, indem Sie die Taste 7 drücken.

22



Schritt 8

Sie gelangen in die Auswahl der Szenarienliste. Wählen Sie hier eine Liste, die die Szenarien 
enthält, welche Sie aktivieren oder deaktivieren wollen. Sind Sie sich unsicher, so wird empfohlen 
wie in dem Beispiel auf dem Bild durch Drücken der Taste B die Liste mit allen installierten 
Szenarien auszuwählen.
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Schritt 9

Es erscheint eine Auswahl neuer Optionen. Drücken Sie die Taste 9 um die Option "manage 
Scenarios from chosen List" zu wählen.
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Schritt 10

Sie befinden sich nun in der Szenarienlistenauswahl. Bei längeren Listen können Sie mit Bild auf 
und Bild ab zwischen den Seiten blättern.

Wählen Sie das Szenario, das Sie aktivieren oder deaktivieren möchten, indem Sie die Taste mit 
dem Buchstaben drücken, der am Anfang des gewünschten Szenarios in Klammern steht.
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Schritt 11

Nun befinden Sie sich in der Szenarienverwaltung. Bitte lassen Sie sich von den vielen Informa-
tionen und Optionen nicht verwirren. Im oberen Info-Bereich wird der momentane Status des 
Szenarios angezeigt. Mit der Taste ENTER können Sie den Status des Szenarios ändern.

Aktivieren oder deaktivieren Sie nun das Szenario durch Drücken der Taste ENTER. Sie können 
den Status des Szenarios beliebig oft ändern.
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Schritt 12

Haben Sie den gewünschten Status gewählt, drücken Sie die Taste ESCAPE, um zurück zur  
Szenarienlistenauswahl zu gelangen.
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Schritt 13

In der Szenarienlistenauswahl wird nun auch der neue Status des Szenarios durch die Farbe 
angezeigt. In unserem Beispiel haben wir das Szenario "Munich - Augsburg Relay" aktiviert.
Möchten Sie den Status weiterer Szenarien ändern, so wiederholen Sie Schritte 10 bis 12 für 
jedes gewünschte Szenario.

Mit der Taste ESCAPE gelangen Sie zurück zum Menü.

Wollen Sie von weiteren Strecken Szenarien aktivieren oder Deaktivieren, so wiederholen Sie alle 
Schritte ab Schritt 2 für jede weitere gewünschte Strecke.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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nicht benötigte Assets für aktivierte Strecken und 
Szenarien aussortieren

Schritt 1

Im Menü des Assets Managers drücken Sie die Taste 4 um für alle aktivierten Strecken und 
deren aktivierten Szenarien die benötigten Assets zu überprüfen.

Tipp: Bevor Sie diese Funktion verwenden, sollten Sie die Strecken und deren Szenarien vor-
sortieren, um letztendlich nur den gewünschten TS-Content aktiviert zu haben.
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Schritt 2

Anschließend werden Informationen zu den benötigten Assets angezeigt.

Drücken Sie nun die Taste 3 um die benötigen Assets auszusortieren.

Bedenken Sie, dass in dem Beispiel auf dem Bild der extended Assets Manager Mode 
verwendet wird. Sollten Sie den simple Assets Manager Mode verwenden, so werden 
abweichend zum extended Assets Manager Mode nur die Provider zusammen mit all deren 
Produkten sortiert.
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Schritt 3

Sie haben nun die Möglichkeit die Assets kumulativ oder absolut zu aktivieren. Mit der 
kumulativen Methode werden die benötigten Assets zusätzlich zu den bereits aktivierten 
Assets aktiviert. Da wir jedoch in diesem Beispiel nur die benötigten Assets von unseren zuvor 
aktivierten Strecken und deren aktivierten Szenarien aktiviert haben wollen, wählen wir die 
Option "Absolute" durch Drücken der Taste A.
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Schritt 4

Die Informationen über die Assets im oberen Bildschirmbereich werden aktualisiert und Sie 
können nun erkennen, dass nur noch die von unserer gewünschten Strecke und deren 
aktivierten Szenarien benötigten Assets aktiviert sind. Im Train Simulator können Sie nun von 
den Vorteilen des aussortierten TS-Content profitieren.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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Provider aktivieren oder deaktivieren

Schritt 1

Um Provider manuell zu aktivieren oder zu deaktivieren wählen Sie im Assets Manager Menü 
den Menüpunkt "manage Providers" durch Drücken der Taste 8.

Mit dieser Funktion können Sie die Assets von Hand sortieren oder zusätzlich zu den bereits 
automatisch aussortierten Assets weitere Assets aktivieren. Dies ist zum Beispiel praktisch, wenn 
Sie von einem Szenario das Rollmaterial austauschen wollen oder im Editor weitere Assets 
benötigen.
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Schritt 2

Sie befinden sich nun in der Providerauswahl. Wählen Sie den Provider, von dem Sie alle 
Produkte aktivieren oder deaktivieren möchten, indem Sie die Taste mit dem Buchstaben 
drücken, der am Anfang des gewünschten Providers in Klammern steht.

Alle Produkte des gewählten Providers werden unverzüglich aktiviert beziehungsweise deakti-
viert.

Beachten Sie unbedingt, dass diese Auswahl Case sensitive ist. Wollen Sie einen Provider mit 
einem Großbuchstaben davor auswählen, so drücken Sie Shift+Buchstabentaste.
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Schritt 3

Die Informationen über die Assets werden zeitgleich aktualisiert. In unserem Beispiel auf dem 
Bild haben wir den Provider HRQ aktiviert, was durch die grüne Farbe symbolisiert wird.

Möchten Sie weitere Provider aktivieren oder deaktivieren, wiederholen Sie Schritt 2 für die 
jeweils gewünschten Provider.

Mit der Taste ESCAPE gelangen Sie zurück zum Menü.

ZURÜCK ZUR TUTORIAL-ÜBERSICHT
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Produkte aktivieren oder deaktivieren

Schritt 1

Wählen Sie im Assets Manager Menü den Menüpunkt "manage Products" durch Drücken der 
Taste 9.

Bedenken Sie, dass diese Menüauswahl nur zur Verfügung steht, wenn der extended Assets 
Manager Mode verwendet wird.
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Schritt 2

Sie befinden sich nun im Untermenü "manage Products" des Assets Managers.

Drücken Sie die Taste 2 um einzelne Produkte zu verwalten.
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Schritt 3

In dieser Listenauswahl wählen Sie bitte eine Liste, die die von Ihnen gewünschten Produkte 
enthält. Wenn Sie sich nicht sicher sind, sollten Sie wie in unserem Beispiel die Liste aller 
installierten Produkte mit der Taste B wählen.
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Schritt 4

Es erscheint eine Auswahl neuer Optionen. Drücken Sie die Taste 9 um die Option "manage 
Products from chosen List" zu wählen.
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Schritt 5

Sie befinden sich nun in der Providerlistenauswahl. Bei längeren Listen können Sie mit Bild auf 
und Bild ab zwischen den Seiten blättern.

Wählen Sie den Provider, der das gewünschte Produkt enthält, das aktiviert oder deaktiviert 
werden soll, indem Sie die Taste mit dem Buchstaben drücken, der am Anfang des gewünsch-
ten Providers in Klammern steht.

Beachten Sie unbedingt, dass diese Auswahl Case sensitive ist. Wollen Sie einen Provider mit 
einem Großbuchstaben davor auswählen, so drücken Sie Shift+Buchstabentaste.

40



Schritt 6

Sie befinden sich nun in der Produktlistenauswahl. Bei längeren Listen können Sie mit Bild auf 
und Bild ab zwischen den Seiten blättern.

Wir haben in unseren Beispiel den Provider "DTG" gewählt, für den im oberen Bereich Informa-
tionen angezeigt werden. 

Wählen Sie das Produkt, das Sie aktivieren oder deaktivieren möchten, indem Sie die Taste mit 
dem Buchstaben drücken, der am Anfang des gewünschten Produktes in Klammern steht.

Beachten Sie unbedingt, dass diese Auswahl Case sensitive ist. Wollen Sie ein Produkt mit 
einem Großbuchstaben davor auswählen, so drücken Sie Shift+Buchstabentaste.
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Schritt 7

Nun befinden Sie sich in der Produktverwaltung. Bitte lassen Sie sich von den vielen Informa-
tionen und Optionen nicht verwirren. Im oberen Info-Bereich wird der momentane Status des 
Produktes angezeigt. Mit der Taste ENTER können Sie den Status des Produktes ändern.

Aktivieren oder deaktivieren Sie nun das Produkt durch Drücken der Taste ENTER. Sie können 
den Status des Produktes beliebig oft ändern.
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Schritt 8

Haben Sie den gewünschten Status gewählt, drücken Sie die Taste ESCAPE, um zurück zur  
Produktlistenauswahl zu gelangen.
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Schritt 9

In der Produktlistenauswahl wird nun auch der neue Status des Produktes durch die Farbe 
angezeigt. In unserem Beispiel haben wir das Produkt "BR442Pack01" aktiviert.
Möchten Sie den Status weiterer Produkte ändern, so wiederholen Sie Schritte 6 bis 8 für jedes 
gewünschte Produkt.

Mit der Taste ESCAPE gelangen Sie zurück zum Menü.

Wollen Sie von weiteren Strecken Szenarien aktivieren oder Deaktivieren, so wiederholen Sie alle 
Schritte ab Schritt 2 für jede weitere gewünschte Strecke.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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gefilterte Listen erstellen und verwenden

Schritt 1

In diesem Beispiel erfahren Sie, wie gefilterte Listen verwendet werden können.

Im Routes Manager wählen sie mit der Taste 6 das Modul zum Erstellen einer gefilterten 
Streckenliste.
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Schritt 2

Zuerst wählen wir eine Liste, dessen Strecken gefiltert werden sollen. In diesem Fall entscheiden 
wir uns für die Liste mit allen momentan installierten Strecken, indem wir mit der Taste B die 
betreffende Auswahl markieren.
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Schritt 3

In unseren Beispiel sollen alle Strecken aussortiert werden, die im Namen die Wörter "Hamburg" 
oder "Munich" enthalten. Dafür eignet sich der Filter "Keyword 1 in Route Name" sehr gut.

Drücken Sie die Taste F um diese Option zu wählen.

47



Schritt 4

Geben Sie nun das erste Schlüsselwort ein und bestätigen die Eingabe mit ENTER.
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Schritt 5

Da wir in diesem Beispiel einen zweiten Suchbegriff verwenden möchten, wählen wir zusätzlich 
mit der Taste G die Option "Keyword 2 in Route Name".
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Schritt 6

Geben Sie nun das zweite Schlüsselwort ein und bestätigen die Eingabe mit ENTER.
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Schritt 7

Beide Schlüsselwörter sind nun eingegeben und selektiert. Mit der momentan ausgewählten 
logischen Verknüpfung "WITH ... AND ..." würden nur Strecken den Filter passieren, die sowohl 
"Hamburg" als auch "Munich" im Streckennamen enthalten. Das könnte zum Beispiel die 
Strecke "Hamburg - Munich" sein.

Wir möchten jedoch alle Strecken herausfiltern, die den Begriff "Hamburg" ODER "Munich" 
enthalten.

Dazu drücken Sie die Taste 2 so oft, bis die logische Verknüpfung "WITH ... OR ..." ausgewählt 
ist.
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Schritt 8

Da keine weiteren Filter verwenden werden sollen, können Sie mit der Taste Bild ab  zur 
nächsten Bildschirmseite des Filtermoduls blättern.
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Schritt 9

Von dieser Bildschirmseite möchten wir auch keine Filter verwenden. Drücken Sie also die Taste 
ENTER, um die gefilterte Liste zu erstellen.
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Schritt 10

Die gefilterte Streckenliste wurde nun fertiggestellt und aus den Informationen ist ersichtlich, 
dass drei Strecken in ihr enthalten sind.

Wir wollen uns nun anschauen, welche Streckeneinträge in der gefilterten Liste enthalten sind. 

Dazu drücken wir im Routes Manager Menü die Taste 7 um das Modul "manage Routes" 
aufzurufen.
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Schritt 11

In der Listenauswahl sehen Sie als ersten Eintrag nun auch die soeben erstellte gefilterte Liste 
mit den drei Strecken als Option, die Sie mit der Taste 0 (Null) auswählen.
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Schritt 12

Anschließend drücken Sie die Taste 9 um die Option "manage Routes from chosen List" zu 
wählen.
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Schritt 13

In der Listenansicht sehen wir nun die drei Einträge, die aus allen Strecken herausgefiltert 
wurden und wie Sie sehen, enthalten alle drei Strecken einen der Begriffe "Hamburg" oder 
"Munich".

Als nächsten wollen wir die Strecken aus dieser gefilterten Liste zusätzlich zu den bereits 
aktivierten Strecken aktivieren. Drücken Sie dazu die Taste ESCAPE um zurück zur Listenauswahl 
zu gelangen.

57



Schritt 14

In der Listenauswahl wählen Sie erneut durch Drücken der Taste 0 (Null) die gefilterte Liste.
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Schritt 15

In der weiteren Auswahl drücken Sie die Taste 1, um die Option zum Aktivieren aller Strecken 
aus der Liste zu wählen.
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Schritt 16

Wählen Sie nun mit der Taste C die kumulative Methode zum Aktivieren der Strecken, da wir 
in diesem Beispiel die bereits aktivierten Strecken aktiviert lassen möchten.
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Schritt 17

Das Programm kehrt zum Hauptmenü des Routes Managers zurück und zeigt  Informationen 
über die soeben aktivierten Strecken an.

Als nächsten wollen wir die benötigten Assets für die Strecken aussortieren lassen. Wir könnten 
zuvor noch mit dem Scenario Manager die Szenarien der einzelnen Strecken aussortieren, 
jedoch in diesem Beispiel gehen wir davon aus, dass die gewünschten Szenarien bereits aktiviert 
sind.

Wählen Sie zunächst erneut den Menüpunkt "manage Routes" durch Drücken der Taste 7.
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Schritt 18

Wählen Sie in der Listenauswahl wieder die gefilterte Streckenliste mit der Taste 0 (Null).
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Schritt 19

In der weiteren Auswahl wählen Sie nun die Option "check all Routes from chosen List" mit 
der Taste 3 um die benötigten Assets für alle Strecken aus der Liste samt deren Szenarien zu 
überprüfen.
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Schritt 20

Das Programm kehrt wieder zum Hauptmenü des Routes Managers zurück und zeigt  Informa-
tionen über die benötigten Assets an.

Als nächsten wollen wir die benötigten Assets für die Strecken und deren Szenarien aktivieren. 
Dazu wechseln Sie zunächst mit der Taste ENTER zum Assets Manager.
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Schritt 21

Im Menü des Assets Manager wählen Sie durch Drücken der Taste 3 die Menüoption "activate 
all needed Products for selected Routes and Scenarios".
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Schritt 22

Wir verwenden die kumulative Aktivierung, da wir die Assets zusätzlich zu den bereits 
aktivierten Assets aktivieren wollen, da diese von den Strecken benötigt werden, die vor der 
kumulativen Aktivierung unserer drei Strecken aus der gefilterten Liste bereits aktiviert waren.

Drücken Sie also die Taste C.
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Schritt 23

Die Informationen über die aktivierten Assets werden aktualisiert. Die gefilterten Strecken und 
deren benötigen Assets sind aktiviert und können nun vom Train Simulator verwendet werden.

ZURÜCK ZUR   T  UTORIAL-ÜBERSICHT  
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